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DIE STADT
A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

	 70. Jahrgang	 Nr. 47	 Donnerstag, 23. November 2017

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T  S O L I N G E N ,  S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

30.11.2017, 17:00 Uhr
Rat der Stadt Solingen
Theater und Konzerthaus – großer Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
Beantwortung von Anfragen	
1. 	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 25. Sitzung des Rates am 28.09.2017
3.	 Vorschlag für eine en-bloc-Abstimmung
4.	 Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien
5.	 Stellenplannachtrag 2017
	 (Die Unterlagen wurden bereits zur letzten Ratssitzung 

versandt.)
6.	 Etatberatung für das Haushaltsjahr 2018 einschließlich 

der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2020 und des Haushaltssanierungsplanes 2018 ff.

7.	 Erhöhung der Grundsteuer A und Grundsteuer B
	 hier: II. Änderungssatzung zur Satzung über die  

Festsetzung der 
•	 Steuerhebesätze der Grundsteuer A und der Grund-

steuer B 	
•	 sowie der Gewerbesteuer in der Stadt Solingen –  

Realsteuerhebesatzsatzung – vom 14. Dezember 2006
8.	 HSP-Maßnahme M125 Strategische Ressourcen

optimierung
	 hier: Rathausanbau am Standort Cronenberger Straße
9.	 Umbenennung des Rathausplatzes in Solingen-Mitte 

in Walter-Scheel-Platz
10.	 Leitlinien zur Bürgerbeteiligung in Solingen
	 Die neue Beteiligungskultur
11.	 Rehabilitierung auf Grund einvernehmlicher homo

sexueller Handlungen Verurteilter
	 hier: Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE vom 

12.09.2017
12.	 Erhalt des Sozialtickets sicherstellen!
	 hier: Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen – 

offene Liste vom 16.11.2017

13.	 Masterplan „Standortkonzept Berufsfeuerwehr  
Solingen 2030“

14.	 Zwischen Rhein und Wupper: Zusammen – wachsen
	 hier: Weiterführung der gemeinsamen Arbeit in dem 

neuen Kooperationsraum
15.	 Integriertes Handlungskonzept Grüne Infrastruktur für 

die Region Bergisches Städtedreieck
16.	 Beitritt Solingens zur internationalen Inititative „Städte 

für das Leben – Cities for Life“
17.	 Vergabe des Lokalen Agenda 21-Preises der Stadt 

Solingen 2017
18.	 IX. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 

der Vergnügungssteuer der Stadt Solingen vom  
15. Dezember 2005

	 (Vergnügungssteuersatzung)
19.	 Satzung für die Übergangsheime der Klingenstadt 

Solingen für Flüchtlinge und Spätaussiedler/innen
20.	 Änderung der Schulbenutzungs- und Entgeltordnung 

für die Stadt Solingen
21.	 Ausbauplanung Kindertagesbetreuung 2025
	 hier: 2. Fortschreibung

http://www.solingen.de/amtsblatt


22. 	Hilfen zur Erziehung: überplanmäßige Ausgaben zur 
periodengerechten Zuordnung ab 2017

23.	 Zustimmung zu investiven Mehrauszahlungen  
gemäß § 83 GO NRW

 	 hier: Bauvorhaben „Erweiterung und energetische 
Sanierung der Grundschule Klauberg“

24.	 Reitregelung im Stadtgebiet Solingen ab 2018
25.	 Jahresabschluss 2016 der Stadt Solingen
26.	 Wirtschaftsplan 2018 des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen
27.	 Gebührenbedarfsberechnung 2018
28.	 Wirtschaftsplan 2018 der Technischen Betriebe Solingen
29.	 Entgeltberechnung für das Müllheizkraftwerk
	 Erhebung privatrechtlicher Entgelte für die Benutzung 

des MHKW der TBS
30.	 I. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreini-

gung in der Stadt Solingen (Straßenreinigungssatzung)
31.	 II. Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung in 

der Stadt Solingen (Abfallwirtschaftssatzung)
32.	 IV. Änderungssatzung über die Entsorgung von 

Grundstücksentwässerungsanlagen in der Stadt  
Solingen (Entsorgungssatzung)

33.	 III. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Solingen 
über die Entwässerung der Grundstücke und den 
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage  
(Entwässerungssatzung)

34.	 Neufassung zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
Solingen

35.	 Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes Wasser
versorgung Solingen

36.	 III. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Gebühren zur Wasserversorgungssatzung

37.	 Wasserversorgungskonzept Solingen
38.	 Bauleitplanung Beethovenstraße/Dingshauser Straße
	 Allgemeiner Beschluss zur Aufstellung des Bebauungs-

planes W 636, Beschluss der Veränderungssperre 
Nr. 167/636, Information über das Ergebnis der 
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung 
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes W 636 sowie 
Beschluss zur öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) zum Entwurf des Bebauungs-
planes W 636, jeweils für das Gebiet zwischen der 
Beethovenstraße im Norden, der Dingshauser Straße 
im Westen und der Friedrich-Wilhelm-Straße  
im Süden. (Beschlüsse 1 und 2) 

	 - Stadtbezirk Mitte -
39.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen	
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 25. Sitzung des Rates am 28.09.2017
3.	 Kunstmuseum Solingen Betriebsgesellschaft mbH – 

Änderung des Gesellschaftsvertrages
4.	 Stadtwerke Solingen GmbH (SW SG) – Besetzung des 

Aufsichtsrates wg. Änderung des Gesellschaftsvertrages
5.	 Verschiedenes

27.11.2017, 14:00 Uhr
Finanzausschuss
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen 
2.	 Protokoll über die 26. Sitzung des Finanzausschusses 

am 21.09.2017
3.	 Masterplan „Standortkonzept Berufsfeuerwehr  

Solingen 2030“
4.	 IX. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 

der Vergnügungssteuer der Stadt Solingen vom  
15. Dezember 2005 (Vergnügungssteuersatzung)

5.	 Erhöhung der Grundsteuer A und Grundsteuer B
	 hier: II. Änderungssatzung zur Satzung über die Fest-

setzung der Steuerhebesätze der Grundsteuer A und 
der Grundsteuer B sowie der Gewerbesteuer in der 
Stadt Solingen – Realsteuerhebesatzsatzung –  
vom 14. Dezember 2006

6.	 Ausbauplanung Kindertagesbetreuung 2025
	 2. Fortschreibung
7.	 Veloroute Düsseldorf - Hilden - Solingen - Wuppertal
8.	 HSP-Maßnahme M125 Strategische Ressourcen

optimierung
	 hier: Rathausanbau am Standort Cronenberger Straße
9.	 Änderung der Schulbenutzungs- und Entgeltordnung 

für die Stadt Solingen
10.	 Verwendung der Sportpauschale
	 Aktuelle Übersicht über den Stand der Sportpauschale
11.	 Verwendung der Sportpauschale
	 Verwendung der Restmittel aus der Sportpauschale 

aus den Vorjahren sowie des Jahres 2017
12.	 Zustimmung zu investiven Mehrauszahlungen  

gemäß § 83 GO NRW
	 hier: Bauvorhaben „Erweiterung und energetische 

Sanierung der Grundschule Klauberg“
13.	 Gebührenbedarfsberechnung 2018
14.	 II. Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung in 

der Stadt Solingen (Abfallwirtschaftssatzung)
15.	 I. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreini-

gung in der Stadt Solingen (Straßenreinigungssatzung)
16.	 IV. Änderungssatzung über die Entsorgung von Grund-

stücksentwässerungsanlagen in der Stadt Solingen 
(Entsorgungssatzung)

17.	 III. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Solingen 
über die Entwässerung der Grundstücke und den 
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage  
(Entwässerungssatzung)

18.	 Neufassung zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
Solingen

19.	 Entgeltberechnung für das Müllheizkraftwerk
	 Erhebung privatrechtlicher Entgelte für die Benutzung 

des MHKW der TBS
20.	 Wirtschaftsplan 2018 der Technischen Betriebe Solingen
21.	 III. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 

von Gebühren zur Wasserversorgungssatzung
22.	 Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes Wasser

versorgung Solingen
23.	 Hilfen zur Erziehung: überplanmäßige Ausgaben zur 

periodengerechten Zuordnung ab 2017
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10.	 Strategisches Personalmanagement
	 hier: Personalbedarfsplanung
11.	 Stellenplannachtrag 2017
	 (Hinweis: die Vorlage wurde bereits versandt)
12.	 Hilfen zur Erziehung - Maßnahmen zur Erreichung des 
	 HSP-Ziels M 336
13.	 Etatberatung für das Haushaltsjahr 2018 einschließlich 

der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2020 und des Haushaltssanierungsplanes 2018 ff.

14.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 24. Sitzung des Haupt- und  

Personalausschusses am 26.09.2017
3.	 Bestellung der Leiterin des Stadtdienstes Gesundheit
4.	 Höhergruppierung und Beförderungen von Dienst

leiterinnen und Dienstleitern
5.	 Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG 

(WiFö) – Bestellung eines Prokuristen
6.	 Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG 

(WiFö) – Verlängerung einer Bebauungsverpflichtung
7.	 Wirtschaftsplan 2018 der Wirtschaftsförderung  

Solingen GmbH & Co. KG (WiFö)
8.	 Wirtschaftsplan 2018 der Wirtschaftsförderung Solingen 

Verwaltungs GmbH (WiFö Verwaltungs GmbH)
9.	 Bestellung eines weiteren Geschäftsführers für die 

Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft mbH (BSWG)

10.	 Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungs
gesellschaft mbH (BSWG) – Widerruf und Erteilung 
von Prokura

11.	 Wirtschaftsplan 2018 der Bergischen Struktur- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (BSWG)

12.	 Wirtschaftsplan 2018 der Institut für Galvano- und 
Oberflächentechnik Solingen GmbH & Co. KG (IGOS)

13.	 Wirtschaftsplan 2018/2019 der Gründer- und Techno-
logiezentrum Solingen GmbH & Co. KG (GuT)

14.	 Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

- Stadtbezirk Gräfrath - 
Öffentliche Auslegung  

des Bebauungsplanentwurfes G 590

Die Bezirksvertretung Gräfrath hat in ihrer Sitzung am 
14.11.2017 beschlossen, den Bebauungsplanentwurf G 
590 für das Gebiet östlich der Wuppertaler Straße gegen-
über der Einmündung Schulte vom Brühl im Bereich der 
Korkenziehertrasse gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit 
geltenden Fassung öffentlich auszulegen. 

Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes G 590
Gebiet östlich der Wuppertaler Straße gegenüber der Einmün-
dung Schulte vom Brühl im Bereich der Korkenziehertrasse

24.	 Hilfen zur Erziehung – Maßnahmen zur Erreichung  
des HSP-Ziels M 336

25.	 Satzung für die Übergangsheime der Klingenstadt 
Solingen für Flüchtlinge und Spätaussiedler/innen

26.	 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen im 3. Quartal 2017

27.	 Quartalsinformationen Kreditportfolio Verwaltung
28.	 3. Quartalsbericht zum Ergebnisplan des Haushaltes 

2017 und HSP-Controlling lt. Stärkungspaktgesetz
29.	 Offizielle Modellrechnung zum Gemeindefinanzierungs-

gesetz 2018
30.	 Themenplan Finanzausschuss 2018
31.	 Etatberatung für das Haushaltsjahr 2018 einschließlich 

der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung bis 
2020 und des Haushaltssanierungsplanes 2018 ff.

32.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 26. Sitzung des Finanzausschusses 

am 21.09.2017
3.	 Maßnahmencontrolling zur BSG-Portfolioanalyse
4.	 Verkauf einer städtischen Liegenschaft
	 - Bereich Brühler Straße -
5.	 Verlängerung/Erneuerung eines Erbbaurechtsvertrages
	 - Bereich Sachsenstraße, Frankenstraße, Frankenplatz -
6.	 Verschiedenes

28.11.2017, 17:00 Uhr
Haupt- und Personalausschuss
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen 
2.	 Protokoll über die 24. Sitzung des Haupt- und  

Personalausschusses am 26.09.2017
3.	 Eingabe nach § 24 GO NRW
	 hier: Anregung Ausweisung der Kreuzstraße als  

Einbahnstraße
4.	 Masterplan „Standortkonzept Berufsfeuerwehr  

Solingen 2030“
	 (Hinweis: die Vorlage wurde bereits versandt)
5.	 Leitlinien zur Bürgerbeteiligung in Solingen
	 Die neue Beteiligungskultur
6.	 Beitritt Solingens zur internationalen Inititative  

„Städte für das Leben -– Cities for Life“
7.	 Zwischen Rhein und Wupper: Zusammen – wachsen
	 hier: Weiterführung der gemeinsamen Arbeit in dem 

neuen Kooperationsraum
8.	 HSP-Maßnahme M125 Strategische Ressourcen

optimierung
	 hier: Rathausanbau am Standort Cronenberger Straße
9.	 Strategisches Personalmanagement
	 Herausforderungen und Chancen – ein Einstieg in 

Analysen und Problemlösungen für die Zukunft der 
Personalarbeit
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naturschutzgesetzes. Behandelte Umweltbelange: 
Schutzgut Tiere.

2.	 Städtebauliche Verträglichkeitsanalyse: Aus
wirkungen möglicher Einzelhandelsansiedlungen 
mit zentren- und/oder nahversorgungsrelevanten 
Sortimenten an der Wuppertaler Straße (B-Plan G 
590) in Solingen vom August 2017

	 Thema: Prüfung, ob von Einzelhandelsansiedlungen 
im Plangebiet schädliche Folgewirkungen auf davon 
betroffene zentrale Versorgungsbereiche entstehen 
können. Behandelte Umweltbelange: Schutzgut 
Mensch.

Am oben angegebenen Ort kann sich die Öffentlichkeit über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung unterrichten. Die Stellungnahmen 
können während der Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Solingen, Stadtdienst 
Planung, Mobilität und Denkmalpflege, Rathaus Solingen 
– Mitte, 42651 Solingen, Rathausplatz 1, abgegeben wer-
den. Ebenso kann sich die Öffentlichkeit innerhalb der o.g. 
Auslegungsfrist zur Planung äußern.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung zur Satzung 
des Bebauungsplanes gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Bauleitpläne nicht von Bedeutung ist. 
Zur Erreichung der Zielsetzungen des Bauleitplanverfahrens 
wird ein einfacher Bebauungsplan gemäß § 30 Abs. 3 
BauGB mit Festsetzungen nach § 9 Abs. 2a und § 9 Abs. 
2b BauGB aufgestellt. Zusätzlich wird gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB darauf hingewiesen, dass beim Verfahren zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes G 590 im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus-
zulegenden Unterlagen werden auch im Internet veröffent-
licht und sind dort unter dem folgenden Link

https://www.solingen.de/de/inhalt/aktuelle-offenlagen/

oder über die Startseite der Stadt Solingen in der Rubrik 
„Bauen und Umwelt“ im Menüpunkt „Bauleitplanung“ unter 
dem Punkt „Aktuelle Beteiligungen“ zu finden.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Solingen, 20.11.2017

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Hoferichter
Stadtdirektor

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
gehört zur Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Ent-
wurfes zum Bebauungsplan G 590. Vervielfältigt mit Genehmi-
gung des Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 
(17.3/98).

Der Bebauungsplanentwurf G 590 mit der Begründung, 
den textlichen Festsetzungen und den nach Einschätzung 
der Stadt Solingen wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen, liegt gemäß § 3 Abs. 2 in 
Verbindung mit § 13 des Baugesetzbuches in der Zeit vom 
04.12.2017 bis einschließlich 05.01.2018 im Rathaus 
Solingen-Mitte, Stadtdienst Planung, Mobilität und Denk-
malpflege, Abteilung Städtebauliche Planung, Rathausplatz 
1, 2. Obergeschoss während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. Dienststunden sind Montags, 
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags jeweils in der Zeit 
von 8:00 bis 13:00 Uhr sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr und 
Freitags von 8:00 bis 13:00 Uhr. 

Gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB wird bekannt gemacht, dass 
folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen 
bereits vorliegen und öffentlich ausgelegt werden:
1.	 Stellungnahme der unteren Denkmalbehörde 

vom April 2017
	 Thema: Denkmalgeschütztes Gebäude innerhalb des 

Plangebiets.Behandelte Umweltbelange: Schutzgut 
Orts- und Landschaftsbild.

2.	 Stellungnahme des LVR-Amtes für Denkmal
pflege im Rheinland vom Oktober 2017

	 Thema: Denkmalgeschütztes Gebäude innerhalb des 
Plangebiets.Behandelte Umweltbelange: Schutzgut 
Orts- und Landschaftsbild.

3.	 Stellungnahme des Bergisch-Rheinischen Wasser-
verbandes im Rheinland vom April 2017

	 Thema: Querung des Plangebiets durch den teils 
offenen, teils verrohrten Nümmener Bach. Behandelte 
Umweltbelange: Schutzgut Wasser.

Zusätzlich werden folgende weitere Unterlagen öffentlich 
ausgelegt:
1.	 Artenschutzrechtliche Untersuchung zum Bebau-

ungsplan G 590 (östl. Wuppertaler Straße/gegen-
über Schulte vom Brühl) vom Dezember 2016

	 Thema: Prüfung der Vereinbarkeit der Planung mit den 
artenschutzrechtlichen Verbotstatbeständen des Bundes-
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•	 Stellungnahme der unteren Denkmalbehörde 
vom April 2017

	 Thema: Denkmalverdächtiges Gebäude in der Nähe 
des Plangebiets Behandelte Umweltbelange: Schutz-
gut Orts- und Landschaftsbild.

Zusätzlich werden folgende weitere Unterlagen öffentlich 
ausgelegt:
•	 Artenschutzrechtliche Untersuchung zur Aufstellung 

des Bebauungsplans W 636 (Beethovenstraße/
Dingshauser Straße) vom Juli 2017  
Thema: Prüfung der Vereinbarkeit der Planung mit 
den artenschutzrechtlichen Verbotstatbeständen des 
Bundesnaturschutzgesetzes. Behandelte Umwelt
belange: Schutzgut Tiere.

Am oben angegebenen Ort kann sich die Öffentlichkeit über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung unterrichten. Die Stellungnahmen 
können während der Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Solingen, Stadtdienst 
Planung, Mobilität und Denkmalpflege, Rathaus Solingen 
– Mitte, 42651 Solingen, Rathausplatz 1, abgegeben wer-
den. Ebenso kann sich die Öffentlichkeit innerhalb der o.g. 
Auslegungsfrist zur Planung äußern.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung zur Satzung 
des Bebauungsplanes gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Bauleitpläne nicht von Bedeutung ist. 
Zur Erreichung der Zielsetzungen des Bauleitplanverfahrens 
wird ein einfacher Bebauungsplan gemäß § 30 Abs. 3 
BauGB mit Festsetzungen nach § 9 Abs. 2a und § 9 Abs. 
2b BauGB aufgestellt. Zusätzlich wird gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB darauf hingewiesen, dass beim Verfahren zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes W 636 im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB aus-
zulegenden Unterlagen werden auch im Internet veröffent-
licht und sind dort unter dem folgenden Link

https://www.solingen.de/de/inhalt/aktuelle-offenlagen/

oder über die Startseite der Stadt Solingen in der Rubrik 
„Bauen und Umwelt“ im Menüpunkt „Bauleitplanung“ unter  
dem Punkt „Aktuelle Beteiligungen“ zu finden.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Solingen, 20.11.2017

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Hoferichter
Stadtdirektor

B E K A N N T M A C H U N G

- Stadtbezirk Mitte - 
Öffentliche Auslegung  

des Bebauungsplanentwurfes W 636

Die Bezirksvertretung Mitte hat in ihrer Sitzung am 
16.11.2017 beschlossen, den Entwurf zum Bebauungsplan 
W 636 für das Gebiet zwischen der Beethovenstraße im 
Norden, der Dingshauser Straße im Westen und der Fried-
rich-Wilhelm-Straße im Süden gem. § 3 Abs. 2 des Bauge-
setzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in 
der derzeit geltenden Fassung öffentlich auszulegen. 

Geltungsbereich des Entwurfes zum Bebauungsplan W 636: 
Gebiet zwischen der Beethovenstraße im Norden, der 
Dingshauser Straße im Westen und der Friedrich-Wilhelm-
Straße im Süden

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
gehört zur Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Ent-
wurfes zum Bebauungsplan W 636. Vervielfältigt mit Genehmi-
gung des Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 
(17.3/98).

Der Bebauungsplanentwurf W 636 mit der Begründung, 
den textlichen Festsetzungen und den nach Einschätzung 
der Stadt Solingen wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen, liegt gemäß § 3 Abs. 2 
in Verbindung mit § 13 des Baugesetzbuches in der Zeit 
vom 04.12.2017 bis einschließlich 05.01.2018 im Rathaus 
Solingen-Mitte, Stadtdienst Planung, Mobilität und Denk-
malpflege, Abteilung Städtebauliche Planung, Rathausplatz 
1, 2. Obergeschoss während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. Dienststunden sind Montags, 
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags jeweils in der Zeit 
von 8:00 bis 13:00 Uhr sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr und 
Freitags von 8:00 bis 13:00 Uhr. 

Gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB wird bekannt gemacht, dass 
folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen 
bereits vorliegen und öffentlich ausgelegt werden:
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Für die Ausschreibung "2 Kleinkehrmaschinen", Vergabenummer V17/KCF/416 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung
veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch über das Vergabeportal Deutsche eVergabe erfolgen.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Beschaffung von 2 Kleinkehrmaschinen 2−cbm−Klasse 42651 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1: Kleinkehrmaschine 2−cbm−Klasse mit 2−Besen−System und Wechseleinrichtung / Auf− und Anbauten Winterdienst Los 2:
Kleinkehrmaschine 2−cbm−Klasse mit 3−Besen−System und Wildkrautausrüstung

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.04.2018 Bis: 01.09.2018

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42697 Solingen Germany
Tel.:+492122906779 Fax:+49 2122906695 Dieses Verfahren wird lediglich online abgewickelt. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 19.12.2017 10:00:00 Bindefrist: 16.02.2018

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Wesentliche Rahmenbedingungen für den Auftrag Produktionsmenge – Es sollte eine Mindestanzahl der hier angebotenen Kleinkehrmaschine
p. a. produziert werden (Serienproduktion, keine Einzelfalllösung). Mindestvorgabe 30 Stück p. a. in 2016 Ersatzteilversorgung – Der Bieter
muss garantieren, dass Ersatzteile auch nach Einstellung der Produktion noch mindestens 5 Jahre lang erhältlich sind. Darüber hinaus gilt das
Tariftreue− und Vergabegesetz NRW.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Vergabeunterlagen stehen über das Vergabeportal Deutsche eVergabe, kostenlos, zur Verfügung. http:// www. deutsche− evergabe. de/

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Preis−/ Leistungsverhältnis 50 % / 50 % Wertungspunkte gemäß der den Ausschreibungsunterlagen beigefügten Wertungsmatrix
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Für die Ausschreibung "Müllsammelfahrzeug mit Drehtrommel− Abfallentsorgungsaufbau", Vergabenummer V18/KCF/003 wird nach
VOL/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Beschaffung 1 Müllsammelfahrzeug 26−t mit Drehtrommel− Abfallentsorgungsaufbau und geteilter Automatik−Kammschüttung 42719 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote von vergleichbar ausgestatteten Vorführfahrzeugen mit einer maximalen Km−Laufleistung von 5.000 km werden als
gleichwertig anerkannt und sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.10.2018 Bis:

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany Tel.:+49
2122906651 Fax:+49 2122906695 Sie haben die lediglich die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese
Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche− evergabe. de/

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 24.01.2018 10:00:00 Bindefrist: 23.03.2018

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
mindestens 3 positive Referenzen für vergleichbare Fahrzeuge im kommunale Einsatz Zulassungszahlen Trägerfahrzeug in den letzten 2
Kalenderjahren (2015 und 2016) in der BRD in Fahrzeugklasse ab 26,0 t zGG – Mindestvorgabe 1.000 zugelassene Fahrzeuge p.a.
Produktionsmenge Abfallentsorgungsaufbau in 2016 – Mindestvorgabe 50 St. p.a. Ersatzteilversorgung – Garantie, dass Ersatzteile auch nach
Einstellung der Produktion mindestens noch 5 Jahre lange erhältlich sind. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes
NRW

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen, über das Vergabeportal Deutsche eVergabe, kostenlos zur Verfügung. http:// www. deutsche− evergabe. de/

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Preis−/ Leistungsverhältnis 53 % / 47 % Aufschlüsselung der Leistungskriterien Technischer Wert 20 % Umweltverträglichkeit 12 % Ergonomie /
Funktionalität 15 % Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Wertungsmatrix (Anlagen)
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Für die Ausschreibung "Schloss Burg GRW Trockenbauarbeiten", Vergabenummer V17/41/413 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Klingenstadt Solingen · Konzernbeschaffung und Medienservice · Vergabestelle · Bonner Straße 100 · 42697 Solingen · Germany

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über www.deutsche−evergabe.de können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote
elektronisch abgegeben werden. Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des
Verfahrens ist ausdrücklich gewünscht.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42659 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Die Arbeiten finden im Grabentorgebäude, einem Teil der Burganlage "Schloss Burg", statt. Arbeiten im Grabentorgebäude: −Innenbekleidung
des Dachgeschosses mit Gipskarton, ca. 420 m² − Erstellung von Metallständerwänden mit unterschiedlichen Anforderungen, insgesamt ca.
150 m² − Erstellung von Deckenbekleidungen und Abhangdecken, insgesamt ca. 145 m²

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
keine Lose

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn: 08.01.2018 Ende: 09.03.2018

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
08.12.2017 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernbeschaffung und Medienservice Vergabestelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Über www.deutsche−evergabe.de
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert werden. Hier können die Angebote elektronisch abgegeben werden.
Für Verfahren der Stadt Solingen entstehen dem Bieter keine Kosten. Eine elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
gewünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
08.12.2017 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre. Darüber hinaus gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
08.01.2018

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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